
     
 

        
 
 

DURCHFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN 

Kärntnermilchcup 2024 - 2025 

Skisprung und Nordische Kombination 

 

Altersklassen und Klassenbezeichnungen für die Saison 2024/2025 

gilt für Nordische Kombination wie auch für Spezialsprunglauf und werden nach den Bestimmungen 

der Wettkampfordnung des Österreichischen Skiverbandes durchgeführt. 

 

Jahrgänge männlich 

 Kinder I: Jahrgang 2015 und jünger 2016 und jünger 

 Kinder II: Jahrgang 2013 bis 2014 2014 bis 2015 

 Schüler I: Jahrgang 2011 bis 2012 2012 bis 2013 

 Schüler II: Jahrgang 2009 und 2010 2010 bis 2011 

 Jugend I: Jahrgang 2008 2009 

 Jugend II: Jahrgang 2006 bis 2007 2007 bis 2008 

 Allgemeine Klasse (Junioren) Jahrgang 2005 2006 und älter 

Jahrgänge weiblich 

 Kinder I: Jahrgang 2015 und jünger 2016 und jünger 

 Kinder II Jahrgang 2013 bis 2014 2014 bis 2015 

 Schülerinnen: Jahrgang 2009 bis 2012  

 Schüler I: Jahrgang 2012 bis 2013 

 Schüler II: Jahrgang 2010 bis 2011 

 Damenklasse: Jahrgang 2008 2009 und älter 

Anfängerklassen: 

Neu: Anfängerklassen ohne Jahrgangsbeschränkung und Schanzengröße 

(nur ein Klasse pro Schanze) 

 

Laufstrecken für die Nordische Kombination Anfängerklassen: 

Die Länge der Laufstrecken ist den Klassen mit der gleichen Schanzengröße angepasst. 



     
 

        
 
 

Materialbestimmung für Sprunglauf 

Die Wettkämpfe werden grundsätzlich nach den Materialbestimmungen der ÖWO 

durchgeführt und durch die hier verlautbarten Regeln ergänzt (siehe auch 

Durchführungsbestimmungen AUC). 

Das Tragen von Handschuhen ist Pflicht, das Verwenden von Rückenprotektoren wird 

empfohlen. 

Bei Bewerben, die auf künstlichen Anlaufspuren durchgeführt werden, darf nur 

handelsübliches Hart-Wachs verwendet werden (Öle, Fette oder sonstige flüssige 

Schmiermittel sind nicht erlaubt). 

Länge der Sprungski 

Die Sprungski der Schülerklassen dürfen die Länge laut „Schilängentabelle NEU“ haben. 

Die Sprungski der Schülerinnen dürfen die Länge laut Schilängentabelle NEU“ haben. 

In den Jugendklassen wird die maximale Skilänge nach internationaler FIS bzw. Alpencup-

Materialregel gesprungen (siehe Maßtabelle für Skilängen und Gewicht für Jugend, Junioren 

und Allg. im ÖWO Zusatz). 

Ausnahme: für leichte Athleten gilt als maximale Verkürzung 138% Skilänge. 

Weitere Regeln für Schülerklassen 

 Verwendung von Bindungen: handelsübliche Bindungen, Stabbindungen mit geradem 

Stab und Clip. Modifikationen unzulässig. 

 Verwendung von Sprungschuhe: handelsübliche Schuhe, Modifikationen mit 

asymmetrischen Teilen unzulässig 

 Verwendung von Wadenkeile: max Dicke von 2,5 cm und Länge 15 cm; Grundriss 

Halbkreis nicht überschreiten nicht erlaubt. 

 Bindungskeile: maximale Standhöhe inkl. Schukeil 5 cm 

 

Ausnahmen zu den Materialbestimmungen in Bezug auf die Sprunganzüge: 

Klasse Schüler: 

 Die Anzüge müssen körpergerecht geschneidert sein, dh. max. 6 cm Übermaß an 

jeder Körperstelle und dürfen keinen übergroßen Schritt haben. 

 Die Stoffdicke darf maximal 5 mm betragen. 



     
 

        
 
 

Ab Klasse Jugend /Juniorinnen: 

 Ab der Teilnahme in der Jugendklasse / Juniorinnenklasse gilt das Alpencupreglement 

für Anzüge. 

Materialkontrollen werden vom Referenten nach Abstimmung mit der Jury durchgeführt. 

Durchführung der nordischen Kombination im Sommer 

Grundsätzlich als Geländelauf, wobei zur Berechnung der Zeitabstände die Tabelle aus der 

ÖWO entnommen wird. 

Bewerbe in der Villacher Alpen Arena können auf der Skirollerstrecke durchgeführt werden, 

sofern die Witterungsverhältnisse es zulassen. Dazu erfordert es eine Entscheidung mit 

Mehrheitsbeschluss in der Mannschaftsführersitzung bzw. vor dem Start durch die Jury. 

Die Benutzung der Strecke laut den Bestimmungen der Alpen Arena. 

Während des Laufes müssen Stöcke benützt werden. 

Kinderklassen mit Inlineskater nach folgenden Bestimmungen: 

1. Anzahl der Rollen: genau 4 

2. Durchmesser der Rollen maximal 84 mm 

3. An den Inlineskates muss eine Bremse vorhanden sein. 

4. Das Tragen von Protektoren (Ellbogen- und Knieschutz), Helm und einer Brille ist Pflicht! 

Ab der Schülerklasse I mit Skirollern, die vom LSVK kostenlos zur Verfügung gestellt und vor 

Beginn des Startes per Los zugeteilt werden. 

Das Tragen des Helmes und einer Brille ist Pflicht! 

 

Startreihenfolge - Auslosung 

Bei der ersten Veranstaltung der Saison erfolgt die Auslosung in Gruppen pro Klasse. 

Ab dem zweiten Wettbewerb erfolgt die Startreihenfolge wie folgt: 

 Wettkämpfer ohne Punkte werden in einer Gruppe ausgelost 

 Alle Wettkämpfer mit Punkten starten in umgekehrter Reihenfolge des aktuellen 

Kärntnermilchcup-Standes. 

 Wenn zwei oder mehr Wettkämpfer in der Gesamtwertung die gleiche Punktzahl 

haben, wird die Rangfolge dieser Athleten durch die Anzahl der besseren 

Einzelergebnisse ermittelt. 

 Ergibt dies noch keine Lösung entscheidet das Alphabet (A vor B). 



     
 

        
 
 

Startreihenfolge Nordische Kombination: 

Grundsätzlich Gundersenstart 

Anfängerklassen werden als eigene Klassen gestartet. 

 

Nenngelder (ab April 2024): 

Sprunglauf in Euro 

Bambini, Kinder, Schüler- und Jugendklassen je Bewerb 8,00 

Junioren, Damen, Herren je Bewerb 11,00 

Cupzuschlag pro Kalendertag   1,00 

Nordische Kombination in Euro 

Kinder, Schüler- und Jugendklassen für die Kombination 4,50 

Junioren, Damen, Herren für die Kombination 8,00 

 

Einzelwertungen 

 

Einreihung der Anfängerklassen 

Starter in den Anfängerklassen werden für die Cupwertung an den Letztplatzierten ihrer 

vorgesehenen Klassen angehängt und den „Einzelwertungspunkten“ entsprechenden 

Platzierung mit Punkten versehen. 

 

Cupwertung Gesamt: 

Es gibt ein Streichresultat, wenn mindestens 3 Bewerbe im Sommer und Winter stattfinden. 

 



     
 

        
 
 

Übermittlung der Ergebnisse und Berichte: 

Mittels PDF-Format sofort an: 

 Hans Winkler (Schriftführer / Informations- und Datenverarbeitung) 

E-Mail: h.winkler@skiverband-kaernten.at 

 Hanno Douschan, Generalsekretär (Sekretariat des LSVK) 

office@skiverband-kaernten.at 

 

Franz Wiegele 

Fachreferent Nordische Kombination und Sprunglauf 

LANDESSKIVERBAND    KÄRNTEN 

Mobil: +43(0)676 83840228 


